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6. NE LE, Lat. Nigeiia, eine Stadt und ziemliche Ve-
stung, und das älteste Marquisat in Frankreich.

7- p5KÖNNE, SßLPeronna, eine mirrelmasige Stadt
und gute Vestung an der Somme.

8- 8. (dOlN EIN, Lat. (^uiiiriuopolis, eine Stadt
und gute Vestung an der Somme in der Gegend Dcr-
Mandols.

9- la FE RE, Lat. Fera, eine feine Stadt, wo gute
Pulvermühlen sind.

10. GGISE, Lat. Guilla, eine Stadt und wichtige Ve¬
stung an der (Dy je mit dem £i«ul eines Herzogthums.

11. VERV1NS, £at. Veiuinium, ein geringer Ort, der
aber wegen des 1598. zwischen Frankreich und Spanien
geschlossenen Friedens bekannt worden.

II. In LLredeopiccardre har man zu merken:
*i. ABBEV1LLE, Lat. Abbauiila, eine schone und Ve¬

ste Handelsstadr an der Somme, der Hauptort der alten
Grafschaft ponchieu.

2. POIX, Lat. PilaL, ein Stadtgen mit dem Titul eines

Fürstenthums.
3. BOURNONVILLE, eine schöne Stadt und Herzog¬

tum.
4. VALLERT, Lat. Fanum S. Valerii, eine Stadt an

der Somme mit einem Hafen.
5. CRESST, Lat. Crefliacum , mit ein Flecken, der

aber wegen einer Niederlage, welche die Franzosen von
den Engellandern 1346. erlitten, ein ewiges Andenken
hat.

6. MONTREUIL, Lat Monafteriolum, eine schöne und
wohlverwahrte Stadt.

7. B0VL0GNE, Lat. Bulonia, eine schöne und reiche
Handelsstadt an der Lianne mit einer Vestung und guten Ha¬
fen. Sie ist der Hauptort der Grafschaft gleiches Rah¬
mens. Der hiesige Bischof steht unter Reims. '

8. GUI NE, £at. G'uina, ein vestes Stadtgen mit dem Ti¬
tul einer Grafschaft. Die hiesige Gegend wird Le PAIS
RECüNQUlS, £at.Ditiorecuperata, darumgenennet, weil
selbige die Franzosen 1558. den Engellandern wieder ab-
genommen haben.

c). aRDRE, Lat. ArtUefiüni, eine mit Morast umgebene
artige Siadr mir einer Vestung.

IO. VI-


